
Zwischen der deutschsprachigen Herme-
neutik, die den Sinn, und dem französischen
Strukturalismus, welcher die Zeichen-Ord-
nung privilegiert, gibt es kein wirkliches Ge-
spräch. Es würde möglich im Rückgang auf
eine von beiden vergessene Position, die dem
strukturellen Charakter von Sinngebilden
sein Recht widerfahren läßt, ohne es dem
innovativen, regelverändernden und regel-
schaffenden Wesen des Individuums abzu-
sprechen. Einen Text verstehen heißt: das
Allgemeine der aus Traditionen überkom-
menen Zeichen-Ordnung in dem Augen-
blick zu erfassen, da ein Individuum es ei-
gentümlich verändert und auf eine vom
Allgemeinen unvorhersehbare Weise an die
Sprachgemeinschaft rückentäußert. Das
war die Perspektive der Hermeneutik
Schleiermachers.
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